
5 53 Sonntag 2 Beilage zum Hatte schen Tageblatt 4 Milrz 1883
Locales
den 3 März

2 fRabatt und Spar An stalt Die längst
erwartete Genehmigung des Gesellschaftsstatuts der hiesigen
Rabatt Spar Anstalt ist wie uns bereits im Voraus ge
meldet worden war unter dem Datum des 26 Februar
von dem hiesigen Handelsgerichte ausgefertigt worden Der
Vorstand der Anstalt gedenkt nunmehr die Handel und
Gewerbetreibenden zum Anschluß an das in seiner Tendenz
durchweg gemeinnützige Unternehmen einzuladen Für alle
diejenigen Geschäftsleute welche Aufschluß über die ihnen
durch ihren Eintritt in die Zahl der Handelsmitgiieder zu
stehenden Rechte und Pflichten zu erhalten wünschen ist
auf nächsten Montag den 5 März Abends 8 Uhr eine
Besprechung im Neuen Saale des Hötel und Cafs
Davio anberaumt In dieser Versammlung werden die
Herren Geschästsmitgliever ersucht werden sich über die
Höhe des von den einzelnen Geschäftsbräuchen zugewähren
den Baarrabattes schlüssig zu machen Um den hier wie
anderwärts bei Einführung der Rabatt Spar Anstalt auf
gebrachten Vorurtheilen zu begegnen bereitet der Borstand
ein Anschreiben an die Herren Geschäfts Mitglieder vor
in welchem die Vortheile dieser neuen Einrichtung klarge
legt werden Wir entnehmen diesem Anschreiben nachstehende
Begründung Warum brauchen die Handelsmitglieder der
Rabatt Spar Anstalt den Preis ihrer Waaren nicht zu er
höhen noch auch die Qualität derselben zu verschlechtern
1 Durch den Baarverkehr verbilligt sich in den meisten
Branchen die Waare um so viel mehr als der zu gewährende
Rabatt beträgt 2 Aus derselben Ursache verbilligt sich der
eigene Verbrauch des Handelsmitgliedes da jeder Gewerbe
treibende seinerseits wieder Consument bei anderen Gewerbe
treibenden ist 3 Der Gewerbetreibende vergrößert mit
Hilfe der Anstalt seinen Runden kr eis und zwar den
Baarbezahlenden derart daß er seinen Gewinn im
Einzelnen bedeutend ermäßigen kann 4 Der Gewerbe
treibende erspart jährlich theilweise die sonst zur Bekannt
machung seines Geschäfts nothwendigen Kosten weil die
Anstalt das für ihn besorgt 5 Das Handelsmitglied er
hält auch für die von ihm bezahlten Rabatte genau die
selben Rabatt und Sparscheine wie der bei ihm baar
bezahlende Konsument Wie wir hören wird die Rabatt
Sparanstalt Mitte nächster Woche mit ihren Geschäfts
Anzeigen beginnen und wird den hiesigen Zeitungen vor
Eröffnung des Geschäftsbetriebes eine Ansprache an das
Publikum beigelegt werden aus welcher Jedermann die
für Benutzung der Einrichtungen erforderliche Informa
tion schöpfen kann

Anfang des Gottesdienstes An den
beiden Sonntagen 4 und 18 d M an welchen die Kon
firmation in der St Georgenkirche stattfindet beginnt der
Gottesdienst bereits um 9 /z Uhr

fWohlthätigke t f Durch die eingegangenen
Gaben für arme Konfirmanden in der St Georgengemeinde
verbunden mit den dies Jahr zuerst fällig gewesenen
Zinsen des Heller schen Legats 65 Mark hat für
35 Mädchen Stoff zum Konfirmationskleide theilweise
ganz unentgeltlich theilweise gegen einen kleinen Betrag
gegeben werden können Auch 21 Gesangbücher sind gleich
falls an Konfirmanden vertheilt worden

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Ulrichsparochie Den 27 Februar der Kellner Wiesner
mit E C Fiedler

Moritzparochie Den 25 Februar der Böttcher Achterberg
mit H Gebhard

Neumarkt Den 26 Februar der Maler Freund mit M
L Rangius Den 28 der Fabrikarbeiter Bielig mit E E Jeder

Geborene uuv Getaufte
Zu U L Frauen Den 26 August 1882 dem Former

Busch ein S Wilhelm Karl Den 27 September dem Gold
arbeiter Albrecht ein S Max Otto Den 16 November eine
unehel T Sophie Minna Rosa Den 2V Dezember dem Zim
mcrmann Weudt eine T Friederike Emilie Luise Den 11 Ja
nuar 1883 dem Handarbeiter Brömme eine T Amalie Hebwig
Den 12 dem Schlosser Günther eine T Wilhelmine Albertine
Hedwig Den 3V ein unehel S Friedrich Eduard Den
3 Februar dem Portier Pflanze ein S Gustav Paul

Ulrichsparochie Den 1 April 1881 dem Bahnbeamten
Drieselmann ein S Felix Paul Den 13 Oktober 1882 dem
Restaurateur Hackemesser eine T Minna Bertha Den 17 dem
Schloffer Hoppe ein S Heinrich Gustav Panl Den 27 No
vember dem Modelltischler und Tanzlehrer Krause eine T Klara
Emma Den 17 Dezember dem Uhrmacher Koch eine T Emilie
Elisabeth Den 25 dem Schneider Thieme eine T Friererike
Emilie Pauline Den 28 dem Kaufmann Braun eine T Agnes
Dorothea Den 10 Januar 1883 dem Kaufmann Krüger ein S
August Christian Theodor Karl Den 13 dem Schaffner chlu
ricke ein S Friedrich Otto Den 21 dem Schmied Bunge eine
T Margarethe Marie Den 1 Februar eine unehel T Hedwig
Frieda Mathilde Den 5 dem Kaufmann v Hohorst ein S
Konrad Julius Karl

Moritzparochie Den 20 Februar 1882 dem Former
Hösel ein S Theodor Robert Den 24 November dem Cigar
renmacher Michaelis ein S Ernst Kurt Den 15 Dezember
eine unehel T Margarethe Anna Den 31 dem Hilsskoppler
Franz eine T Linna Den 1 Februar 1883 dem Steinhauer
Schlesicr ein S Franz H rmann Den 21 eine unehel T
Auguste Minna

Neumarkt Den 15 Dezember 1882 dem Fabrikarbeiter
Möbius eine T Martha Jda Hedwig Den 17 dem Fabrik
arbeiter Groest eine T Wilhelmine Marie

Glaucha Den 19 Februar 1882 dem Schlosser Schmidt
ein S August Robert Den 27 Juni dem Handarbeiter Olsen
eine T Marie Friederike Den 8 September dem Tischler
Schmidt ein S Max Richard Den 21 Oktober dem Zimrner
mann Koch eine T Anna Emma Hedwig Den 29 dem Schlosser
Pätzsch eine T Anna Den 4 Dezember dem Buchdrucker
dem Buchdrucker Schmidt eine T Emilie Bertha Elisabeth Den
13 dem Schlosser eine T Marie Den 31 dem Gärtner Rohde
eine T Wilhelmine Margarethe Den 1 Januar 1833 dem
Fabrikarbeiter Wachmann ein S Franz Dem Eisendreher
Brendel eine T Pauline Wilhelmine Den 15 dem Handarbeiter
Butzmann ein S Hermann Den 21 dem Maurer Würzberg
eine T Bertha Emilie Elise Den 26 dem Maurer Fehse
eine T Anna Emma Lonise

Katholische Kirche Den 11 Januar dem Stadtbaumeister

Rückert ein S Walther Emil Albert Hans Den 12 dem
Drahtzieher Kriesch in Diemitz ein S Hubert Den 10 Februar
dem Reifenschneider Pnttfarken ein S Otto Ernst Den 13 dem
Schiffseigner Arndt in Danzig eine T Anna Franziska Augnsta

Reueste Mittheilungen
Berlin 2 März

Der Kaiser nahm heute Nachmittag den Vor
trag des Staatsministers Grafen Hatzfeldt entgegen

Der Kronprinz war heute Nachmittag 2 Uhr
bei der Abreise des Prinzen Thomas von Savoyen Her
zogs von Genua und des Herzogs und der Herzogin von
Anhalt nebst der Erbgrotzherzogiu von Mecklenburg Stre
litz auf dem Anhaltischen Bahnhose anwesend Der Her
zog von Genua reiste mit seinen 4 Begleitern im strengsten
Jncognito und in Civil und begiebt sich zunächst auf einige
Tage nach München und alsdann von dort nach Neapel
um daselbst dem Stapellauf eines neuen italienischen
Kriegsschiffes Jtalia beizuwohnen und die Taufe dessel
ben zu vollziehen Um 6 Uhr fand dann bei den kron
prinzlichen Herrschaften ein Diner von ca vierzig Ge
decken statt

Das kronprinzliche Paar hatte für heute
Abend an die zur Beglückwünschung hier eingetroffenen De
putationen eine Einladung zum Diner ergehen lassen Die
gesammte kronprinzliche Familie so weit sie hier ist mit
Ansnahme der etwas leidenden Prinzessin Wilhelm nahm
an dem Diner theil Die kronprinzliche Herrschasten nah
men wiederholt Gelegenheit ihren Gästen gegenüber dem
Dank Ausdruck zu geben der sie für die Beweise von An
hänglichkeit und Verehrung die ihnen so außerordenlich reich
geworden seien beseele

Die Prinzessin Wilhelm war auch heute genöthigt
das Zimmer zu hüten Den größten Theil des Tages hat
die Prinzessin im Bette zugebracht

Der Herzog und die Herzogin von Edin
burg haben mit ihrem Gefolge heute Abend 8 Uhr Berlin
wieder verlassen und sich zunächst nach Stuttgart begeben
wo dieselben etwa drei Tage bleiben und alsdann nach
Darmstadt Weiterreisen wollen Bei der Abfahrt gaben der
Kronprinz und der Prinz Wilhelm denselben bis zum Bahn
hofe das Geleit

Laut tel Meldung der Franks Ztg hat Herr
v Bennigfen am vergangenen Freitage im Abgeordnetenhause
eine Konferenz mit dem Kultusminister gehabt

Die Bundesraths AuSschüsse für Handel und Ver
kehr und Justizwesen treten am Montag den 5 März im
Reichsamt des Innern zur Berathung über die Literar
konvention mit Frankreich zusammen und werden hieran
auch die Sachverständigen welche zu diesem Zweck berufen
worden sind theilnehmen Es sind dies aus Berlin die
Herren Professor Dr Gneist Dr Paul Lindau Hofbuch
händler Dr Töche und Hofbuchhändler Mühlbrecht aus
München die Herren Dr Paul Heyse und Buchhändler
Rudolf Oldenburg aus Leipzig die Herren Professor I V
Earus und Buchhändler O Hase und endlich aus Stutt
gart Buchhändler W Spemann

Die Post bringt zu dem Konflikte zwischen Herrn
Prof vr Beyschlag und Herrn Dr Majunke heute noch
Folgendes

Mit Bezug auf die gestrige Erklärung des Herrn Prof
Dr Beyschlag in unserem Blatte wird uns heute von Dr Ma
junke berichtigend mitgetheilt daß der Behauptung vr Ma
junke müsse die Beyschlag sche Schrift gar nicht gelesen haben
eine Verwechselung zu Grunde liege Nach dem vorliegenden
stenographischen Bericht hat Herr Dr Majunke fünf Stellen
aus der Brochüre wörtlich verlesen im übrigen die Quelle
seiner Citate die Deutsch Evangelischen Blätter mehrfach
ausdrücklich angegeben Gleichzeitig geht uns von Herrn
Prof Dr Beyschlag ferner noch folgende Erklärung zu welche
diese Berichtigung ebenfalls enthält aber die anderen An
klagen im vollsten Umfange aufrecht erhält

Soeben ersehe ich aus den stenographischen Berichten über die
Landtagsverhandlung vom 26 Februar daß der Bericht der Post
auf welchem meine gestrige Erklärung gegen Herrn Majunke fußte
einen Irrthum enthielt indem er den Rath die verwaisten Pfarreien
mit altkatholischen oder evangelischen Geistlichen zu besetzen von dem
Redner aus meine Schrift über den Altkatholicismus zurückführen
ließ Herr Majunke hat ihn vielmehr richtig auf die Deutsch evan
gelischen Blätter zurückführt freilich mit Verschweigung des Umstan
des daß nicht ich ihn dort ausgesprochen und hat aus meinem

Altkatholizismus andere Stellen citirt so daß meine nach jenem
Bericht sich ausdrängende Folgerung er habe letzteren nicht gelesen
dahinsällt Desto schlimmer stellt sich die falsche Anklage die Ten
denz meiner Schrift gehe wesentlich dahin den Altkatholizismus mit
Gewalt auszubreiten und den Katholizismus mit Gewalt auszu
rotten, denn nun kann sie nur noch als bewußte wider besseres
Wissen und Gewissen vorgetragene Unwahrheit qualistzirt werden

Daß die Stelle meiner Schrift welche Herr Majunke zum
Belege seiner Angabe verlesen hat nur zur Blendung der Zuhörer
aus einem Zusammenhang gerissen worden ist der gegen diese Ver
werthung protestirt das hat schon in der Verhandlung Herr vr En
neeeeruS durch Anführung der vorhergehenden Sätze klargestellt
Vielleicht noch schlagender zeigt es die folgende Nachdem ich von den
Massenresultaten gesprochen die vielleicht für die alttatholische Sache
erzielt worden wären wenn vor zehn Jahren die Regierungen in der
Weise des Reformationszeitalters vorgegangen wären fahre ich wört
lich fort Wir wollen nicht darüber absprechen was damals vom
kirchenrechtlichen und kirchenpolitischen Standpunkt aus sich empfohlen
hätte vom Standpunkt des religiösen Interesses müssen wir sagen
es hat wohl eine in aller Dunkelheit und Rauhheit ihrer Wege gnä
dige Gottesfügung den Altkatholicismus vor solchen sofortigen Massen
resultaten bewahrt Nun verläuft die Sache in einer Weise die
dem ältesten Zeitalter der Kirche und wiederum den idealen Anfor
derungen des neunzehnten Jahrhunderts gemäßer ist Aus freier
tapferer Entscheidung der einzelnen nach dem Maße der vorhandenen
religiösen Energie unter Opfern und Leiden die für jede echt christ
liche Reformbewegung zur Feuerprobe und zum Gottessegen werden
hat eine kleine Auswahl sich zusammengefunden mit Gottes Hülfe
tüchtig den Reformgedanken zunächst intensiv zu entwickeln und zu
bewähren gelingt das dann wird für die extensive Entwicklung Gott
zu seiner Stunde schon sorgen Kann ein Autor der von diesen
Anschauungen ausgeht im selben Athemzug den Regierungen an
rathen den Altkatholizismus mit Gewalt auszubreiten und den
römischen Katholicismus auszurotten

Ich übergehe andere Lieblichkeiten des Herrn Majunke die ich
erst aus den stenographischen Berichten ersehen habe daß er meine

Worte über die Ohrenbeichte fälscht daß er mir Anspielungen aus
den Fürsten Bismarck und den Herrn Kultusminister andichtet wo
ich an ganz andere Leute gedacht habe daß er gegen mich das Alter
des Jnfallibilitäts Dogmas aus einem jener Katechismen beweist
von denen ich in meiner Schrift als verstohlenen Wettermachern für
dieselbe erzählt habe u s w denn ich darf die Spalten dieses Blat
tes nicht über Gebühr in Anspruch nehmen Aber darum möchte
ich bitten daß Sie diesen nothwendigen Nachtrag zu meiner gestrigen
Erklärung Ihren Lesern gütigst mittheilen wollten

Halle den 1 März 1883 Pros Dr Beyschlag

Telegraphische Rachrichten
London 2 März Abends Unterhaus Der An

trag O Schaughnessy s auf Einführung des Prinzips des
Schulzwangs in Irland wurde nach dreistündiger Debatte
angenommen

London 2 März Nachts Das Unterhaus verwarf
mit 94 gegen 24 Stimmen einen von Hausar gestellten
Antrag betreffend die durch den ägyptischen Krieg entstan
denen Ausgaben und trat sodann in die Berathung des
Nachtragstredits für die ägyptische Expedition Der Kriegs
minister Childers erklärte die Ausgaben des laufenden Fi
nanzjahres einschließlich des Nachtragskredits überstiegen
die Einnahmen um 16 Mill Pfd Sterl aber die Einkünfte
besserten sich und es sei zu hoffen daß die Einnahmen den
Voranschlag um 500000 bis 750000 Pfd Sterl über
steigen würden Der Vorschlag 500000 Psv Sterl zu
den Kosten Indiens an der ägyptischen Expedition beizutra
gen wurde ohne Abstimmung angenommen

Rom 2 März Der Papst empfing zu seinem heu
tigen Geburtsfeste und aus Anlaß des Jahrestags seiner
Krönung die Glückwünsche der Kardinäle Bischöfe und son
stigen kirchlichen Würdenträger und beantwortete die von
dem Doyen der Kardinäle verlesene Adresse auf das Wohl
wollendste Die Agenzia Stesani meldet aus Tripolis
der italienische Regierung sei eine weitere Genugthuung zu
Theil geworden indem ein türkischer Offizier wegen Ein
dringens in die Wohnung des italienischen Unterthans Dana
zu dreiwöchentlichem Gefängniß verurtheilt worden sei
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Leipziger Repertoire
Neues Theater Sonntag 4 März Die Meistersinger

von Nürnberg Oper in 3 Akten von Richard Wagner
Altes Theater Sonntag den 4 März Anfang 3 Uhr

Zu ermäßigten Preisen Die Rantzau Schauspiel
in 4 Akten von Erckmann Chatrian Deutsch von
Carl Saar 7 Uhr Abends Lumpaci Vagabun
dus oder Das liederliche Kleeblatt Zauberposse
mit Gesang in 3 Akten von Nestroy Musik von
Adolph Müller

Meteorologische Beobachtungen w Halle
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Ueberficht der Witterung
Ein hohes Lustdruckmaximum erstreckt sich von den

britischen Inseln ostwärts über das Nordsee und südliche
Ostseegebiet während über Nordskandinavien und Ungarn
Depressionen von wenig erheblicher Tiefe lagern Bei leich
ter nördlicher Luftströmung ist über Centraleuropa das Wetter

trocken im Westen heiter im Osten meist trübe In ganz
Deutschland die nordwestlichen und südwestlichen Grenzen
ausgenommen herrscht leichter Frost

Wafserstsud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schisfschleuse bei Trotha am 2 März Abends
2,98 am 3 März Morgens 3,02 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle
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Bekanntmachung
Die Lieferung des für das Etatsjahr 1883/84 erforderlichen Bedarfs der Bureaus

der hiesigen Kommunal und Polizn Verwaltung an gedruckten Formularen ca 340
Ries nach den im Stadtsecretariat ausliegenden Mustern soll unter den dastlbst einzusehenden
Bedingungen an den l ind stfordernden begeben werden

Reflektanten werden daher hiermit aufgefordert bezügliche Offerten bis zum
10 März er an das Stadtsecretariat einzureichen

Halle a/S den 2 März 1883 Der Magistrat
Staude

Vekanntmachimg
Zur Meistbietenden

a Verrmethung der Kabelhäuser Nr 1a und k 2a und b 3a und b und 4a
und b dss Ritterguts Freiimfelde

d Verpachtung der in 82 Parzellen zerlegten zusammen 127 M 130 n R
enthaltenden Aecker des Letzteren m Freiimfelder Flur

auf die 6 Jahre vom 1 October 1883 bis ult September 1889 unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin aus

Montag den 19 März d Z Vormittags 9 Uhr
zu Diemitz im Hosmann jchen Restaurationslokale anberaumt wozu Reflectanten einge
laden werden

Halle a S den i März 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Den Pächtern der bebauten Lagerplätze auf dem städtischen Holzplatze Hierselbst wird
zur Nachricht bekannt gemacht daß die mit ihnen abgeschlossenen Pachtverträge hiermit bis
zum 1 April k I prolougirt werden

Halle den i März 1883 Der MagistratBekanntmachung
Wegen Neupflasterung i der Landwehrstraße aus der Strecke von der König bis

zur Andenstraße wird dieser Straßentheil vom 5 März er ab bis zur Fertigstellung der
betr Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a/S den 2 März 1883 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals in der

kleinen Mrichstratze und zwar aus der Strecke von Nr 16 bis zur Ausmüuduug in
die große Ulrichstrasze angeordnet ist werden hierdurch aus Grund des Z 1 8ud II der
Polizei Perordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem Magistrat die
Besitzer der sämmtlichen an dieser Straßenstrecke belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert
innerhalb einer Frist von K Wochen den Antrag auf Ertheilung der Bau Erlaubniß
zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei
der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den H 2 u 6 der gedachten Verord
nung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den
erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat wegen der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
vorstehend oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vor
gegangen werden muß

Halle a/S am 2 März 1883 Die Polizei Berwaltnng

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Montag den 5 d M von Vormittags 10 Uhr an
Versteigere ich W ui l viiv8tr 8 v IG bestimmt

130 Flaschen Champagner circa 1/ä Centner Thee Betten
Bettstelle mit Matratze 1 Kleiderschrank 1 Bücherschrank
Tische Stühle Bilder 3 Spiegel 2 Lampen verschiedene
Gläser 1 Tafelaufsatz und mehrere Bücher als Jllnstrirte
Kriegs Chronik von 187971 Jllnstrirter Hausschatz Z Blinde
Gartenlaube je 1 Band Neues Blatt Hallesche Zeitung Halle
sches Tageblatt Daheim ferner Prens Geschichte 26 Hefte
Deutsche Pomologie Handbuch für Erdkunde Englisch deutsches
Dictionary Wredow s Gartenfreund Handbuch der Provinz
Sachsen Geheimnisvolle Geschichten von Hetzlein und ver
schiedenes andere mehr

Gerichtsvollzieher

VNAS VOSR V S MiSttAK KO VAs I sollen im Laden
UiZC ivStSiti A GSiS eine Partie Gold Silber

n Alfenidewaaren gegen baare Zahlung versteigert werden

Verwalter der Goldarbeiter fchen
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege

Vortrage um kosten äe8 Vereins
Donnerstag den 8 März Abends 6 Uhr

im Volksschnlsaale neue Promenade 13
Vortrag des Herrn Prof Dr ms über

MÜNKt ZMEintrittskarten zu diesem Vortrage für 1 sind in der Buchhandlung von
Schrödel K Simon Marktplatz 23 zu haben Der V orstand

H 3 116 Ä/8 Konuadtznä äM 19

im äsA ZtNätKLMt2en iA uKes
VONVLR 1
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Rabatt Spar Anstalt Halle a/S
Alle diejenigen Geschäfts und Gewerbetreibenden welche

beabsichtigen sich unserer Rabatt Spar Austalt als Handels Mit
glieder anzuschließen beehren wir nns hierdurch zu einer vertrau
lichen Besprechung behufs Ertheilung der erforderlichen Auskunft
in den neuen Saal des Hotel und Cafv David auf
Montag den s Marz Abends 8 Uhr

einzuladen
Eintrittsbedingnngen und eventuelle Höhe des von deu ver

schiedenen Geschäftsbranchen zu gewährenden Rabatts werden in
dieser Conferenz festgesetzt resp mitgetheilt werden Beitritts Er
klärnngen wersen jederzeit v m Borsitzenden des Direktoriums
Herru Kaufmann große Märkerstratze 22 entgegen
genommen

I A Der Borstand

i FULIlSAllgemeiner
Spar und Vorschuß Verein

e II HEingetragene Genoffenschaft
Zu der am Freitag den s dieses Mts Abends 8 Uhr im Saale der Tnlpe

stattfindenden diesjährigen ersten ordentlichen

Ä, S S S Si 5 s
werden die Herren Mitglieder hierdurch ergebenst eingeladen

1 Vorlegung des Geschäftsberichts pro 1882
2 Decharge Ertheiluug und Beschlußfassung wegen Vertheilung der Dividende

Der Anssichtsrcch des Allgemeinen Spar und
Vorschuß Vereins zu Halle a S

Eingetragene Genossenschaft

Borgender
Die L O Wisse sodö NnÄK SoduIe gegr 1864
beginnt den Sommerkursus Montag den Z April Unterrichtsgegenstände Klavier
nnd Violinspiel Gesang und Mnsiklehre

Gest Anmeldungen werden erbeten von 12 2 und 4 6 Uhr

Alter Markt
1

Alter Markt
1

empfiehlt sich zur Anfertigung von Einzel und Gruppen Aufnahmen Landschaften
Vervielfältigung nach Bildern e

Herstellungsweise Mt und sauber vom Medaillon bis Lebensgröße
Preise solid
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ersten Nale

lVI Zruell s l ie l von ler Kloolik
unter NitwiekunA von r1 ZSvIvmv OkvrkvvtL aus Lsrlm l il liell
Äus lÄnickurt des Hsirii rt Vie vl ZonLörtsZ nAgi aus i 3 rckkurt unä äss

Lsrrn 0pernsällAkr Si I vIpvr aus
Xummsrirts Lillets a 3 dei llgrrn U Lüstler
vlmummsrirts Ä 2 s 9Ddenäs sklbst erdaltkn udörsnäs Uit Iisäsi idre Lillöts

roArÄMiuö unä exts am lZinAgnK äss LÄ les
nlis l s8 l oneert8 9 Ukr

Lillkts k ä vnvr Ipr H v Nonwg äsn 5 Ug 12 11 Ukr 5 2 sinä
bei U Xöstlsr unä am äss dabsn I rgisii Zutritt li bsn

Nitsliöäsr Vor siAunZ äsr sinKvi 6lvASAön VorxöiAUNK äsr

NE SAas A t
Heute Sonnabend und morgen Sonntag

Arossss
in dekorirten Räumen Jeder Besucher erhält eine sowie Rettia
gratis Beim 6 Glas Bier ein Bockwiirstchen gratis

Sonnabend Abend und Sonntag früh frischen ssp xir i vi Freund
lichst ladet ein

Sonntag den 4 März Nachmittag von 4 Uhr an

Abends 7 Uhr
SÄZ VGS

Wveditio im Waisenhaus Buckdrucktrei des WaistuhcmseS m Hall a d S
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